
UNTERWEGS
sac thurgau

JULI | AUGUST | SEPTEMBER    NR. 3 | 2024
Schweizer Alpen-Club SAC

Club Alpin Suisse

Club Alpino Svizzero

Club Alpin Svizzer
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Tag Anlass Tourencode Tourenleiter

Datum Tourenleiterin

August

Do 1. - So 4. Hochtour für Geniesser mit BF H/B/WS+ - ZS- A. Knorn

Mo 5. - Fr 9. Einf. Hochtourenw. Binntal-Bosco Gurin H/C/WS E. Fischbacher
Mi 7. - Fr 9. Piz Cambrena Überschr. Piz d‘Arlas H,KS/A/K3 - K6 R. Ruchti
Do 8. Disentis-Bostg-Sedrun BW/B/T2 M. Sprenger
Sa 10. Ofenloch - Hinterfallenchopf BW,W/B/T1 - T2 S. Geissler
Do 15. Brisen BW/B/T3 K. Gnehm
Do 22. Gross Aubrig BW/B/T2 T. Frei
Sa/So 24./25. Klettern in der Göscheneralp K/B/5a P. Büchel
Mi/Do 28./29. Jenatschhütte BW/B/T2 - T3 S. Steiner

September

Mo 2. - Mi 4. Monte Viso, Südostgrat (Normalweg) H,K/A/ZS,III R. Ruchti
Do 5. Urmiberg BW/B/T2 E. Inglin
So 8. - Sa 14. Puschlav BW/B/T2 - T3 L. Spiegel
So/Mo 8./9. Etzlihütte, Info Geologie R. Wyss BW/C/T3 R. Tuchschmid

Do 19. Hohe Kugel BW/B/T2 M. Hasler
Mi/Do 25./26. Bivio - Soglio BW/B/T2 M. Schnegg

Mo/Di 16./17. Kleiner + Grosser Kärpf BW,K/A-B/2C,T5 R. Ruchti

Sa/So 28./29. Klettergebiet Meglisalp K/B-C/3a - 6a O. Bartholdi
Sa 28. Neuenalpspitz BW/B/T4 A. Schnyder
So 29. Klettern im Jura K/B/5a P. Büchel

Juli

Do 4. - Sa 6. Bergw. Geltenhütte-Diablerets Sex Rouge BW/B/T3-T4 K.. Eitzinger
Do 4. - So 7. Kufstein Kaisergebirge BW/B/T3-T4 A.. Gemperle
Do 4. Saaspass BW/B/T2 S.. Steiner
Do 11. Walsa-Weg Murg-Amden BW/B/T2-T3 F. Gilbert
Mo/Di 15./16. Silberplattenchöpf 4 - 6/Altmann Ostgrat BW,K/A-B/T5,3b R. Ruchti
Do 18. Spinas-Fuorcla Crap Alv-Preda BW/B/T2-T3 E.. Peter-Werner
So 21. - Fr 26. Tourenwoche Realp zum Sustenhorn A/B/WS E.. Fischbacher
Do 25. Festungsgürtel Kreuzlingen W/C/T1 Hj. Peter 
So 28. Klettern Nordwand der Filderchöpf K/B/5c+ R.. Müller
Mi 31. - Do 1.8. Surenenpass BW/B/T2-T3 J.. Muff

Do 1. - So 4. Von Bergün via Alp Flix ins Bergell BW/B/T3 R. Schubnell
Sa 3. - Di 6. FABE-Kletterlager K/C/3a-5c D. Bergold

TITELBILD
 
Windkolk.
Grösster Windkessel der Alpen im Hüfigletscher bei der Planurahütte.

Foto: Kurt Baumann

Redaktionsschluss Nr. 4 | 2024: 10. August 2024

B Ü C H E L   N E U B I G   A R C H I T E K T E N
A R C H I T E K T U R  +  E N E R G I E K O N Z E P T E

Herrmannstrasse 8 
CH-8570 Weinfelden

info@bnp -arch.ch 
www.bnp -arch.ch

T 071 622 56 56
F 071 622 56 36

Büchel NeuBig PartNer

ARCHITEKTUR + ENERGIEKONZEPTE

HERMANNSTRASSE 8   8570 WEINFELDEN  071 622 56 56  INFO@bNP-ARCH.CH  WWW.bNP-ARCH.CH
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5NEUES AUS DEM VORSTAND NEUES AUS DEM VORSTAND

Die Jahresversammlung war mit 110 Teilnehmenden sehr gut besucht und war 
abendfüllend. Im ersten Teil konnten die immer wiederkehrenden Traktanden 
zügig behandelt und verabschiedet werden.

Der zweite Teil war dem bevorstehenden Etzlihütte-Umbau gewidmet. Es wurde 
über den Planungskredit von CHF 100’000 abgestimmt und mit zwei Enthaltun-
gen angenommen. Von den sieben am Wettbewerb teilnehmenden Architektur-
büros fiel die Wahl auf das Projekt von Baumann Lukas Architektur AG. Sie er-
füllten die Anforderungen und Wünsche der Sektion am besten.

An den ersten zwei Sitzungen nach der Jahresversammlung mit der Baukom-
mission und den Architekten wurde das weitere Vorgehen und die Honorarof-
ferte von Baumann Lukas Architektur AG besprochen. Die terminliche Planung, 
Korrekturen und Änderungen werden jetzt im Rahmen des Vorprojektes bis zur 
nächsten Jahresversammlung 2025 erarbeitet. Die Baubewilligung wird dann 
unter Vorbehalt der Zustimmung an der Jahresversammlung anschliessend ein-
geholt. Für die Finanzierung des Projektes wird in der Baukommission zurzeit 
die nötige Dokumentation vorbereitet. Diese wird dann an alle Mitglieder und 
Interessierten versandt. Wie hoch die Baukosten sein werden, ist zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht ersichtlich. Eine unverbindliche Kostenschätzung liegt zwi-
schen CHF 2,5 und 3 Millionen. Der Baubeginn wird im Jahr 2026 oder 2027 
erfolgen. Zu gegebener Zeit werden wir euch weiter informieren.

Der neue Internetauftritt kann nicht wie geplant vorangetrieben werden. Auf-
grund eines Missverständnisses in der Kommunikation im Vorstand wäre mit 

einer finanziellen Abgeltung der Grundsatz der Freiwilligenarbeit verletzt worden 
und diese soll die Basis unseres Vereins bleiben. Wir suchen nun auf diesem 
Weg eine Fachperson unter euch allen, welche die Neugestaltung der Website 
an die Hand nimmt oder uns bei dieser Arbeit unterstützt.

In unserem Kernbereich Touren können wir für den Sommer und den Winter ein 
interessantes Programm anbieten. Die immer geringere Anzahl an Tourenleite-
rinnen und -leiter macht uns aber zunehmend Sorgen. Wir bitten deshalb alle, 
die sich in näherer Zukunft ein persönliches Engagement beim Leiten von Tou-
ren vorstellen können, sich bei uns zu melden. Die entsprechenden Kurse und 
Weiterbildungen werden von der Sektion oder dem Zentralverband angeboten.
Auf der Etzlihütte ist von den Hüttenwarten eine herausfordernde Wintersai-
son mit zu wenig oder zu viel Schnee, diversen Wetterkapriolen und einigen 
Wochenenden mit schlechtem Wetter bestens gemeistert worden. Es konnten 
etwas über 400 Übernachtungen verbucht werden. Die Revision der Wassertur-
bine ist zu Beginn der Sommersaison 2025 oder 2026 geplant. 

Zu guter Letzt:

Für die Zukunft des Präsidiums unserer Sektion können wir euch bereits jetzt 
eine zukunftsweisende Lösung präsentieren. Wir freuen uns, dass Peter Büchel 
uns zugesichert hat, ab der Jahresversammlung 2027, unter Vorbehalt der Zu-
stimmung der Mitglieder, das Amt als Präsident zu übernehmen.

Für die Übergangszeit 2025 bis 2027 stellt sich Heinz als Präsident zur Verfü-
gung. Lisbeth wird an der Jahresversammlung 2025 als Co-Präsidentin zurück-
treten.

Diese Variante gewährleistet im Hinblick auf unser Etzlihüttenprojekt über meh-
rere Jahre eine personelle und fachliche Kontinuität.

Wir wünschen euch einen erlebnisreichen Bergsommer

Heinz Neeser und Lisbeth Soppelsa
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7IMPRESSIONEN JAHRESVERSAMMLUNG

Ehrungen an der Jahresversammlung 2024 im Goldenen Kreuz

GRATULATIONEN

Wir gratulieren herzlich

Am   3.7.	 Werner Bachmann, Buch b. Frauenfeld	 zum 80. Geburtstag
Am 14.7.	 Daniel Bühr, Höhrhausen	 zum 60. Geburtstag
Am 14.7.	 Martin Bärtsch, Frauenfeld	 zum 80. Geburtstag
Am 15.7.	 Astrid Weibel, Frauenfeld	 zum 60. Geburtstag
Am 16.7.	 Ruth Gubelmann, Busswil	 zum 65. Geburtstag
Am 18.7.	 Remy Fuchs, Winterthur	 zum 87. Geburtstag
Am 22.7.	 Markus Sprenger, Wängi	 zum 75. Geburtstag

Am   2.8.	 Anna Ibig-Camenzind, Busswil	 zum 65. Geburtstag
Am   4.8.	 Alfred Meyer, Trin	 zum 70. Geburtstag
Am   6.8.	 Stefanie Rohner, Frauenfeld	 zum 65. Geburtstag
Am 11.8.	 Beatrice Keller, Frauenfeld	 zum 65. Geburtstag
Am 14.8.	 Doris Arbasowsky, Scherzingen	 zum 65. Geburtstag
Am 14.8.	 Paul Klaus, Wittenwil	 zum 75. Geburtstag
Am 18.8.	 Heinz Briner, Warth	 zum 80. Geburtstag
Am 22.8.	 Fredi Gilbert, Mettendorf	 zum 75. Geburtstag
Am 26.8.	 Stefan Reinhold,Zihlschlacht	 zum 65. Geburtstag
Am 29.8.	 Olivier Batholdi, Frauenfeld	 zum 60. Geburtstag

Am 10.9.	 Bruno Haag, Warth	 zum 75. Geburtstag
Am 11.9.	 Magnus Thurnherr, Frauenfeld	 zum 80. Geburtstag
Am 16.9.	 Beat Gadient, Leimbach	 zum 75. Geburtstag
Am 16.9.	 Lorenz Weiss, Kufstein	 zum 86. Geburtstag
Am 17.9.	 Armin Ballweg, Müllheim	 zum 65. Geburtstag
Am 19.9.	 Margrit Dinkelacker, Hüttlingen	 zum 70. Geburtstag
Am 20.9.	 Christine Müller, Münchwilen	 zum 70. Geburtstag
Am 25.9.	 Claudia Huber, Häuslenen	 zum 70. Geburtstag
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MITGLIEDERVERWALTUNG

EINTRITTE

Einzel:

Roland Müller 	 Weinfelden
Christine Schulthess-Ruef 	 Bischofszell
Sandra Schnelli 	 Wil
Franziska Meier 	 Weiningen
Oliver de Wolf 	 Märstetten
Felix Maag 	 Mettendorf
Jutta Triches 	 Märstetten
Paul Azizi 	 Mauren

Familie:

Angela Baumann und Patrick Wullschleger 	 Sirnach
Michaela-Tanja Ruppert 
mit David Kolek, Tim und Mia 	 Aadorf

JO:

Joel Hauck 	 Oberhofen
Rania Diouri 	 Weinfelden

Wir heissen die neuen Mitglieder in der SAC-Sektion Thurgau ganz herzlich 
willkommen!

AUSTRITTE UND ÜBERTRITTE

Fredy Rudolf 	 Steckborn
Monika Alessi-Näf 	 Frauenfeld
Levin Nadler 	 Frauenfeld
Elmar und Eveline Bürge 	 Birwinken
Rossella Modenese 	 Diessenhofen
Trudy Hablützel 	 Thundorf
Paul Burdack 	 Winterthur 
Übertritt zum SAC Winterthur
Ueli Büchi 	 Winterthur 
Übertritt zum SAC Winterthur
Maria Stapff 	 Bürglen
Benjamin Blaser 	 Weinfelden
Thomas Gfeller 	 Winden 
Übertritt zum SAC Bodan
Tobias Keller 	 Amriswil 
Übertritt zum SAC Bodan

WO FEIERN SIE 
DAS LEBEN?

Unterhörstetten TG  |  Schlieren ZH  |  Rapperswil SG  |  Gossau SG

D
A
C
H
C
O
M

GENAU HIER. 
WIR LEBEN KÜCHE.
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11MITTEILUNGEN / IMPRESSIONEN

WEIDHÜTTE RESERVATIONEN
	
1./2. Juni	 Lukas Seregni	 10 Personen
15./16. Juni.	 Christian Herzog	 20 Personen
28.-30. Juni	 Anna Stutz	 21 Personen
4.-7. Juli	 Cordula Wiesmann	
3./4. August	 Roman Müller	 12 Personen
21./22. Sept.	 Ralph Frei	 20 Personen
18./19. Nov.	 Ralph Frei	 Weidhöck

Anfragen und Reservationen an:  
Rosmarie Beeler, 079 621 20 81, rosmarie-beeler.huet@bluewin.ch

Vortrag von Heinz Dumelin im Mai 2024 über seine Eindrücke auf dem Te-
Araroa-Trail in Neuseeland. Heinz schaffte die gesamte Nord-Süd-Durchquerung 
(über 3'000 km) von Neuseeland zwischen Oktober 2023 und Februar 2024.
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13TOURENBERICHTTOURENBERICHT

TOURENBERICHT

Skitourentage in der Britanniahütte, 21.–24. April 2024

Bericht: Franziska Krebs

Bereits zum zweiten Mal mussten wir die vorgesehene Tour aufs Jungfraujoch, 
diesmal auf Grund von sehr viel Neuschnee, starkem Wind und Temperaturen 
bis -20 Grad, verschieben und starteten etwas zögerlich für 4 Tage Richtung 
Britanniahütte bei sehr schlechten Wetterprognosen. Bei garstigen Verhältnissen 
reisten wir am Sonntagmittag an und konnten am letzten Saisontag die Alpin-Ex-
press-Bahn aufs Felskinn benutzen. Bei Nebel und Wind sind wir in ca. 1 Stunde 
zur Britanniahütte abgefahren und wieder aufgestiegen.

Montag: Aufstieg auf 3543 m auf den Hohlaubgrat und anschliessende Abfahrt in 
ca. 20 cm neuem Pulver und Nebel. Da ein Teilnehmer starke Zeichen von Hö-
henkrankheit zeigte, sind Walter und ich nach einer kurzen Stärkung in der Hütte 
mit ihm zusammen nach Saas Fee abgefahren. Mit der Extrafahrt für Skitüüreler 
um 16:30 Uhr ab Saas Fee sind Walter und ich wieder bei Wind und Nebel hoch-
gefahren und zurück zur Hütte gestiegen. 

Dienstag: Aufstieg bei überraschend klarem Wetter aufs Fluchthorn (3795 m), 
wo uns die Sicht auf die umliegenden Berge bereits wieder durch dichte Wolken 
verwehrt wurde. Jedoch war die Abfahrt ein wahrer Traum und mehr fliegend im 
frischen Pulverschnee, als fahrend waren wir viel zu schnell wieder unten. 

Das Wetter zog sich auf der Abfahrt immer weiter zu, so dass wir den Hüttenauf-
stieg wiederum bei starkem Wind und Schneegestöber unter die Skier nahmen.

Mittwoch: Bei sehr kalten Temperaturen nach einer klaren Nacht stiegen wir bei 
schönstem Sonnenschein Richtung Allalinpass (3552 m) hoch. Endlich konnten 
wir uns an der herrlichen Bergwelt der 4000er rundum erfreuen und eine kurze 
traumhafte Abfahrt auf ca. 3300 m krönte den Morgen. In eindrücklicher Land-
schaft konnten wir aufs Alphubeljoch hochsteigen. Da der Wind immer stärker 
wurde und auf der Saaser Seite sich bereits wieder die Schlechtwetterfront 
zeigte, entschieden wir uns zur direkten Abfahrt nach Saas Fee. Riesige unver-
spurte Hänge mit weiteren traumhaften Pulverschneeverhältnissen konnten wir 
bis auf eine Höhe von ca. 3000 m schreddern, bevor uns die Wolken so dicht 
umhüllten, dass Walters Können im Kompassfahren gefragt war und unser Fahr-
vergnügen ziemlich geschmälert wurde. Ab Höhe der Längfluh kamen wir in den 
Pistenbereich, die leider alle mit ziemlich ruppigen Rattrackspuren bearbeitet 
waren. Dafür waren wir wieder unterhalb der Wolken und bis auf Vreni sahen wir 
auch die Löcher und Absätze, die besser umfahren werden sollten.
Zum Glück kamen wir alle dann doch noch unversehrt in Saas Fee an. Da am 
Sonntag Saisonende war, waren alle Kaffees und Restaurants geschlossen, so 
dass unsere Herren dann plötzlich so starkes Heimweh plagte… und schwups, 
weg waren sie auf dem Postauto.

Aus einer beinahe abgesagten Tour wurden 4 Tage mit traumhaftem Pulverab-
fahrten und Wetter wie im Hochwinter. Last but not least, mit einer sehr unkom-
plizierten Tourengruppe.
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15TOURENBERICHT / IMPRESSIONENTOURENBERICHT

TOURENBERICHT

Höchhand, 2. Mai 2024

Bericht: Kurt Gnehm

Durchführen - Verschieben - Absagen? Die quälende Frage für den Tourenleiter 
war wieder einmal höchst aktuell. Die Wetterprognose wechselte fast stündlich. 
Wenigstens war dank Föhn und warmen Temperaturen die Schneesituation ent-
spannt. In der Ostschweiz bläst der Föhn aus dem Zigerschlitz häufig noch ein 
paar Stunden länger als angekündigt; «den Mutigen gehört die Welt» sollte sich 
also wieder einmal bewahrheiten.

Beim Einsteigen im Thurgau verspürten die einen bereits Regentropfen, wäh-
renddessen sich im Linthgebiet dank einem Föhnfenster die Sonne zeigte. Das 
Trüppchen mit 10 Unentwegten sammelte sich von Umsteigeort zu Bushaltestel-
le und spätestens in Eschenbach waren wir komplett.

Im Atzmännig startete unsere Tour mit einem längeren Asphaltstrassenstück, 
doch angeregtes Plaudern liess uns den harten Untergrund vergessen. Im 
Chamm packten die meisten die Wanderstöcke aus, denn nun folgte der steile 
Aufstieg zur Hand. Wo noch vor zwei Tagen Schnee lag, trafen wir nun grüne 
Wiesen an. Mit Eintritt in den Wald begann die spannende Nagelfluh-Gratwande-
rung. Zum Glück waren Boden und Baumwurzeln schon gut getrocknet. Andern-
falls wäre die Route zu riskant und hätte uns zur Alternative der Hinteren und 
Vorderen Töss entlang gezwungen.

Immer stärker siegten Föhn und Sonnenschein und hielten die angesagte 
Störung im Westen zurück, sodass wir bald einmal unser Tenue erleichtern 
durften. Nach 1 ¾ Stunden und einigen anspruchsvollen Stellen erreichten wir 
das Gipfelplateau, wo wir uns eine Rast gönnten. Diese durfte nicht allzu lange 
sein, denn unterdessen war die Sonne vom Saharastaub und den aufziehenden 
Wolken verhüllt und der Föhn schwächelte.

So nahmen wir die Höhenwanderung via Schwarzenberg und Farnergrind zur 
Farneralp unter die Füsse. Die Alpbeiz war wegen einem Wirtewechsel noch 
geschlossen aber der wunderschöne Picknickplatz mit toller Aussicht in die 
Alpen und zum Zürichsee entschädigte uns für alle Strapatzen. Zudem hatte 
der Föhn sich einen Ruck gegeben und den Wolkenvorhang nochmals wegge-
blasen. Um ein Uhr suchten wir den schlecht markierten Abstieg hinunter nach 
Ger. Von dort folgten wir im Sagenraintobel dem Schmittenbach bis hinunter 
nach Wald. Der auffrischende Westwind liess uns schneller laufen, sodass wir 

trocken das Café Majoka erreichten. Erst nach der wohlverdienten Einkehr war 
es endgültig geschehen um den Föhn und es entlud sich ein heftiges Gewitter 
auf unserem Weg zum Bahnhof. Dort trennten sich unserer Wege und mit sehr 
schönen Erinnerungen und voller Dankbarkeit für das Wettergeschenk traten wir 
die Heimfahrt an.

Die Skitourensaison 2024 war von viel Schnee im Hochgebirge, aber auch von 
sehr wechselhaftem Wetter geprägt.
Im Bild: Aufstieg auf dem Galmigletscher zum Vorder Galmihorn.

IMPRESSIONEN



TOURENPROGRAMM

S
A

C
-J

U
G

E
N

D
G

A
N

Z
E

 S
E

K
T

IO
N

17

A
K

T
IV

E
F

A
-B

E
S

E
N

IO
R

E
N

TOURENPROGRAMM16
A

K
TI

V
E

DO–SA 4.–6. JULI	 BERGWANDERUNG VON DER GELTENHÜTTE 
ZUR DIABLERETS SEX ROUGE

Programm:	 Vom Lauenensee wandern wir in knapp 2 Std. 
zur Geltenhütte. Am zweiten Tag steigen wir zum 
Arpelistock (3036 m) auf und runter zum Col du 
Sanetsch. Über die eindrückliche Karstlandschaft 
erreichen wir nach rund 5 ½ Std. die Cabanne de 
Prarochet. Am letzten Tag steht es uns offen, ob wir 
zur Diablerets Sex Rouge hochsteigen oder via Lac de 
Sanetsch die Tour abschliessen.

Fahrplan:	 12:32 Uhr ab Zürich
Billet:	 bis Lauenensee
Anforderung:	 BW/B/T3 – T4 | Kondition für 1500 Hm Aufstieg und 

900 Hm Abstieg.
Ausrüstung:	 Zwischenverpflegung aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten plus Bergbahn 

SAC-Hütten: Fr. 160.– 
Tourenbeitrag: Fr. 15.–

Anmeldung:	 bis 3. Juni 
Tourenleiter:	 Kurt Eitzinger, 052 365 00 26, 078 815 76 74

HOTEL 

SAAS-FEE 
www.hotelchristiania.ch 

027 / 957 31 66

DO–SO 4.–7. JULI	 KUFSTEIN / KAISERGEBIRGE

	 Alpine Wanderungen T3–T4, evtl. noch ein 
einfacher Klettersteig

Programm:	 Donnerstag: Abfahrt um ca. 07:30 Uhr. Anreise. Am 
Nachmittag besteigen wir den Grossen Pölven, ein 
Berg zwischen Wörgl und Kufstein. Auf den Gipfel 
gelangt man über einen kleinen und einfachen 
Klettersteig. Übernachten im Hotel Lanthalerhof 
Kufstein. 

	 Freitag: Überschreitung des Pendling. Der 
Aussichtsberg auf 1565 m bei Kufstein mit Blick bis 
zum Grossglockner. Zum Übernachten wandern wir ins 
Kaisertal zum Anton-Karg-Haus. 

	 Samstag: Vom Hinterbärenbad über den 
Kaiserschützensteig zum Ellmauer Halt. Wieder zurück 
zum Anton-Karg-Haus. 

	 Sonntag: Zurück nach Kufstein und Rückreise.
Anforderung:	 BW/B/T3 – T4
Ausrüstung:	 für Bergtouren. Evtl. Wanderstöcke. Hüttenschlafsack, 

Hüttenfinken. 
Kosten:	 für Reisekosten, Berghütten mit HP, Tourenbeitrag: ca. 

Fr. 450.–
Anmeldung:	 bis 3. Juli 
Tourenleiter:	 Armin Gemperle, 071 91 157 85, 079 712 29 48

Gesamtberatung für Ihre Versicherungen.

Unabhängig. Kompetent. Nachhaltig.
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SO–FR 21.–26.7 JULI	 TOURENWOCHE VON REALP AUFS 
SUSTENHORN (3502 M)

	 In 5 Tagen durch die Urner Berglandschaft von 
Realp aufs Sustenhorn (3502 m)

Programm:	 Wir reisen mit dem Zug nach Realp und machen uns 
dann auf den Weg zur neu renovierten Albert-Heim-
Hütte, wo wir die erste Nacht verbringen. Über den 
Ostgrat besteigen wir am folgenden Tag den Lochberg 
(3078 m) und steigen danach ab zur Dammahütte. 
Am Mittwoch wandern wir zur Chelenalphütte 
und besteigen danach den Brunnenstock. Nach 
einer erholsamen Nacht nehmen wir das grosse 
Ziel, das Sustenhorn, in Angriff. Beim Abstieg vom 
Sustenhorn zur Tierberglihütte überqueren wir noch 
das Gwächtenhorn. Nach der Besteigung des Vorder 
Tierberg machen wir uns am Freitag auf den Heimweg.
Max. 9 Teilnehmer.

Rückreise:	 Freitagabend, ca. 23:00 Uhr
Anforderung:	 H/B/WS
Ausrüstung:	 Hochtourenausrüstung
Kosten:	 Reisekosten: Fr. 140.– 

SAC-Hütten: Fr. 400.–
Anmeldung:	 bis 31. Mai 
Tourenleiter:	 Ernst Fischbacher, 079 221 97 20

SO 28. JULI	 KLETTERN AN DER NORDWAND DER 
FILDERCHÖPF

Programm:	 Wir entfliehen der Sommerhitze und klettern die Route 
«Nordwand» der Filderchöpf (5c+, 7 SL). Mit dem PW 
fahren wir zum Parkplatz Lehmen und wandern in ca. 

	 1 ½  Std. zum Einstieg.
Treffpunkt:	 07:00 Uhr, Parkplatz Mätteli, Frauenfeld
Anforderung:	 K/B/5c+
Ausrüstung:	 Für Klettertour. Eine Materialliste folgt einige Tage vor 

der Tour per E-Mail. Verpflegung: aus dem Rucksack.
Kosten:	 Reisekosten. 

Tourenbeitrag: Fr. 5.–
Anmeldung:	 bis 27. Juli 
Tourenleiter:	 Roman Müller, 079 457 49 61

DO–SO 1.–4. AUG.	 HOCHTOUR FÜR GENIESSER

Programm:	 Voraussetzung für die Hochtour ist die Teilnahme am 
Fels- und Eis-Kurs am Wochenende 15./16. Juni.

Treffpunkt:	 wird noch bekannt gegeben
Anforderung:	 H/B/WS+ – ZS-
Anmeldung:	 bis 30. Juni 
Tourenleiter:	 Alexander Knorn, 077 416 10 32

DO–SO 1.–4. AUG.	 AUF EINSAMEN PFADEN VON BERGÜN VIA ALP 
FLIX INS BERGELL

Programm:	 Vom beschaulichen Bergün wandern wir zur Elahütte, 
wo wir gemeinsam ein 1. August-Menü kochen. Am 
zweiten Tag wandern wir via Furschela da Colm auf 
die Alp Flix und schlafen im Stroh. Am Tag 3 wandern 
wir via Bivio auf den Septimerpass zur Tgesa da Sett. 
Am Tag 4 je nach Fitnesslevel via Val da la Diana nach 
Soglio/Castasegna oder Vicosoprano, wo uns das 
Postauto ins Engadin und später die RhB nach Hause 
fährt.
Es erwarten uns täglich zwischen 800–1000 Hm 
Aufstieg und zum Schluss auf dem Panoramaweg 
nach Soglio der Abstieg in Tal. Die Landschaft und die 
Aussicht auf den höchsten Schweizer Dolomitenberg 
Piz Ela und den Granitriesen Pizzo Badile 
entschädigen für die Strapazen. 

Treffpunkt:	 wird noch bekannt gegeben
Rückreise:	 spätabends
Anforderung:	 BW/B/T3 | Kondition für 800–1000 Hm
Kosten:	 Reisekosten 

Unterkunftskosten: ca. Fr. 300.– 
Tourenbeitrag

Anmeldung:	 bis 22. Juli 
Tourenleiter:	 Reto Schubnell, 079 831 42 82
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MO–FR 5.–9. AUG.	 EINFACHE HOCHTOURENWOCHE VOM BINNTAL 
NACH BOSCO / GURIN

	 Vom Binntal wandern wir in fünf Tagen über das 
Ofenhorn und den Basòdino nach Bosco/Gurin

Programm:	 Nach der Anreise mit dem ÖV wandern wir von Binn 
zur Binntalhütte. Am Dienstag überqueren wir das 
Ofenhorn (3235 m) und gelangen nach Italien, wo 
wir im Rifugio Margaroli übernachten. Nach einer 
langen Tageswanderung erreichen wir am Mittwoch 
die Capanna Basòdino, von wo aus wir am nächsten 
Tag den Basòdino (3273 m) überschreiten und danach 
in der Capanna Piano delle Creste übernachten. 
Am Schlusstag erwartet uns eine herrliche, lange 
Wanderung nach Bosco/Gurin, von wo aus wir uns 
müde, aber voll mit schönen Eindrücken, auf den 
Heimweg machen. Es erwartet uns eine schöne, 
abwechslungsreiche WS-Tourenwoche in einer 
herrlichen Gegend.
Max. 9 Teilnehmer. Wenn jemand Interesse hat und 
qualifiziert ist, als Seilschaftsführer mitzukommen, mel-
det Euch doch bitte gleich mit dem Hinweis darauf an.

Treffpunkt:	 wird noch bekannt gegeben 
Rückreise:	 Freitag, ca. 23:00 Uhr
Anforderung:	 H/C/WS
Ausrüstung:	 Hochtourenausrüstung
Kosten:	 Reisekosten 

Unterkunftskosten: Fr. 500.–
Anmeldung:	 bis 31. Mai 
Tourenleiter:	 Ernst Fischbacher, 079 221 97 20
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MI–FR 7.–9. AUG.	 PIZ CAMBRENA (3606 M) MIT ÜBERSCHREITUNG 
PIZ D‘ARLAS (3467 M)

	 Vielseitige Hochtour auf einen der Engadiner 
Hausberge

Programm:	 Hochtour ab Diavolezza über die Cresta d‘Arlas 
zum Piz Cambrena (3606 m). Der Zustieg über den 
Arlas-Grat und Piz d‘Arlas verspricht eine vielseitige 
Kletter- und Hochtour mit schöner, aber ausgesetzter 
Gratkletterei, das letzte Stück bis zum Gipfel wird 
über den Gletscher überwunden. Aufgrund des 
hohen Startpunktes mit einer moderaten Anzahl 
an Höhenmetern. Der Rückweg führt uns über den 
gleichen Weg. 

	 Am Freitag ist ein Besuch des Piz Trovat (3145 m) über 
den Klettersteig geplant. Je nach Können gibt es die 
Varianten C (mittelschwierig) und E (sehr schwierig). 
Die Heimreise dann gemütlich mit der Seilbahn.
Max. 4 Teilnehmer inkl. Tourenleiter.

Treffpunkt:	 10:00 Uhr, Bahnhof Frauenfeld
Billet:	 löst jeder selbst
Rückreise:	 auf den Abend
Anforderung:	 H, KS/A/K3 – K6, ZS-, III+ | Kondition für 7–9 Std. 

und 700 Hm
Ausrüstung:	 für Hochtour gemäss separater Liste. Verpflegung: aus 

dem Rucksack resp. Berghotel
Kosten:	 Reisekosten: ca. Fr. 100.– 

Unterkunft (Diavolezza): Fr. 190.– 
Tourenbeitrag: Fr. 15.–

	 Der Tourenbetrag ist ab dem Zeitpunkt der Bestätigung 
zur Teilnahme geschuldet.

Anmeldung:	 bis 7. Juli
Tourenleiter:	 Reinhard Ruchti, 079 239 97 79

SA 10. AUGUST	 OFENLOCH – HINTERFALLENCHOPF

Programm:	 Wanderung ab Schwägalp Passhöhe über den 
Chräzerenpass und den aussichtsreichen Spicher 
zum Wasserfall und Ofenloch. Über den Ellbogen 
und den Hinterfallenchopf steigen wir nach Ennetbühl 
ab. Rückreise ab Ennetbühl mit dem Postauto nach 
Nesslau und weiter mit dem Zug über Wattwil und Wil 
nach Frauenfeld.

Fahrplan:	 Frauenfeld–Wil–Gossau–Urnäsch–Schwägalp 
Passhöhe

Billet:	 nach Schwägalp, Passhöhe
Treffpunkt:	 08:50 Uhr, Wil Bahnhof, Abfahrtsgleis
Rückreise:	 ca. 17:00/17:30 Uhr
Anforderung:	 BW, W/B/T1 – T2 | Kondition für 5 ½ Std. sowie 730 

Hm Aufstieg, 1120 Hm Abstieg
Ausrüstung:	 für Wanderung. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten 

Tourenbeitrag: Fr. 5.–
Anmeldung:	 bis 3. August 
Tourenleiterin:	 Sabrina Geissler, 052 765 36 86, 079 539 34 05

SA/SO 24./25. AUG.	 KLETTERN IN DER GÖSCHENERALP

Programm:	 Dieses Kletterwochende in der Göscheneralp 
eignet sich für interessierte Kletterer, die gerne 
Mehrseillängenrouten im bestem Fels suchen. 
Das Gebiet um die Bergseehütte bietet von 
der Klettergartenroute bis hin zum Südgrat des 
Bergseeschijen so alles, was das Herz begehrt.

Billet:	 löst jeder selbst
Treffpunkt:	 06:17 Uhr, Bahnhof Frauenfeld
Rückreise:	 19:45 Uhr in Frauenfeld
Anforderung:	 K/B/5a | Kondition für 500 Hm
Ausrüstung:	 zum Klettern mit Helm und Abseilausrüstung. 

Verpflegung: aus dem Rucksack und HP auf der Hütte
Kosten:	 Reisekosten: ca. Fr. 70.– mit Halbtax 

Unterkunft: ca. Fr. 80.–
Anmeldung:	 bis 22. August 
Tourenleiter:	 Peter Büchel, 071 622 84 05, 079 362 48 02
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MO–MI 2.–4. SEPT.	 MONTE VISO (3841 M) SÜDOST-GRAT 
(NORMALWEG)

	 Höchster Berg der Cottischen Alpen, Beiname 
«König aus Stein»

Programm:	 Die Anfahrt mit PW wird etwas lange sein, dafür sind 
wir auch am Berg eher lange unterwegs. 

	 Am 1. Tag Hinfahrt und Aufstieg zum Rifugio Quintino 
Sella. T3, 700 Hm, 6 km. 

	 Am 2. Tag ab Hütte zum Monte Viso, 1350 Hm und 
retour zur Hütte mit weiterer Übernachtung. Der Monte 
Viso gilt als Kletterberg, der Aufstieg über die Südwand 
ist moderat (max. 3-Stellen zum Klettern), aber lange. 
Es beginnt mit einem klettersteigähnlichen Aufstieg auf 
den Passo delle Sagnette (2991 m), ein steiles Firnfeld 
(oder was davon noch übrig ist) folgt, anschliessend 
beginnt die Kletterei über 600 Hm auf den Gipfel. Die 
Rundsicht wird bei guter Sicht einfach super sein. Der 
Abstieg geht über den gleichen Weg zurück zur Hütte. 
Heimreise am folgenden Tag. 

	 Die Teilnehmer müssen Erfahrungen in ähnlichen 
Touren haben. 

	 Zu beachten: bei kurzfristigen Abmeldungen sind 
die Bergführer-Kosten geschuldet, wenn keine 
Ersatzperson gestellt werden kann. 
Max. 6 Teilnehmer inkl. Tourenleiter, plus Bergführer 

Treffpunkt:	 05:00 Uhr, Frauenfeld
Rückreise:	 auf den Abend
Anforderung:	 H, K/A/ZS, III | Kondition für 10–12 Std. und 1350 

Hm
Ausrüstung:	 für Berg-/Klettertour gemäss Liste. Verpflegung: aus 

dem Rucksack und Hütte.
Kosten:	 Reisekosten  

Rifugio Quintino Sella: Fr. 160.– 
Bergführeranteil: je nach Anzahl Teilnehmer

Anmeldung:	 bis 28. Juli 
Tourenleiter:	 Reinhard Ruchti, 079 239 97 79

SO/MO 8./9. SEPT.	 BERGTOUR ZUR ETZLIHÜTTE MIT 
INFORMATIONEN ÜBER DIE GEOLOGIE DES 
GEBIETES DURCH ROLAND WYSS

Programm:	 Sonntag: Fahrt mit ÖV nach Sedrun und Bergtour 
vorbei am Bergsturzgebiet im Val Strem und durchs 
Val Milà zur Mittelplatte (evtl. mit Zusatzschlaufe zum 
Hexensee) und weiter zur Etzlihütte. 

	 Montag: am Morgen Tour nach Ansage. Am 
Nachmittag Wanderung nach Bristen und Heimfahrt. 
Unterwegs wird uns Roland Wyss über die Geologie 
des Gebiets informieren.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 05:48 Uhr
Billet:	 nach Sedrun
Treffpunkt:	 05:40 Uhr, Bahnhof Frauenfeld
Rückreise:	 ab Bristen
Anforderung:	 BW/C/T3 | Kondition für ca. 6 Std. (Sonntag) resp. 

ca. 5 Std. (Montag) und 1100 Hm
Ausrüstung:	 für Bergtouren mit festen Schuhen. Verpflegung: aus 

dem Rucksack und HP in der Hütte
Kosten:	 Reisekosten: ca. Fr. 65.– mit Halbtax 

Etzlihütte: ca. Fr. 57.– 
Tourenbeitrag: Fr. 5.–/Tag

Anmeldung:	 bis 1. September 
Tourenleiter:	 Richard Tuchschmid, 052 720 71 85

Am Rudenzburgplatz   9500 Wil, Tel. 071 911 22 73
info@bossart-sport.ch, www.bossart-sport.ch

BERGSPORT- UND 

SKITOURENEXPERTE

IN DER REGION  
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SA/SO 28./29.SEPT.	 KLETTERGEBIET MEGLISALP

Programm:	 Wir werden mit dem PW nach Wasserauen fahren 
und in ca. 1 Std. 45 Min. zu Fuss bei der Unterkunft 
ankommen. Wir gönnen uns eine kleine Pause, 
bevor wir ins Klettergebiet gehen. Dort können wir 
in verschiedenen Schwierigkeitsgraden ausgiebig 
klettern. Gegen Abend geht es zurück zur Hütte, wo wir 
uns verwöhnen lassen. Am nächsten Tag geniessen wir 
nochmals die schönen Felsen, bevor es talwärts geht.

Treffpunkt:	 wird noch bekannt gegeben.
Anforderung:	 K/B-C/3a – 6a-
Ausrüstung:	 Es wird noch eine Materialliste verschickt. 
	 Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 für PW: Fr. 0.30 pro Kilometer 

Übernachtung Meglisalp: ca. Fr. 75.– mit HP 
Tourenbeitrag: Fr. 5.– pro Tag

Anmeldung:	 bis 14. September 
Tourenleiter:	 Olivier Bartholdi, 052 721 44 78, 077 474 86 27 

oli.bartholdi@bluewin.ch

SA 28. SEPTEMBER	 NEUENALPSPITZ

Programm:	 Gemütliche Bergtour. Der Neuenalpspitz ist ein 
	 1816 m hoher Berg im westlichen Alpstein. Auf dem 

Grat haben wir eine unglaublich schöne Aussicht auf 
die Churfirsten. Nur für trittsichere und schwindelfreie 
Berggänger geeignet.
Bei rutschigem Terrain nehmen wir den Stockberg 
unter die Wanderschuhe. 

Treffpunkt:	 08:30 Uhr, Parkplatz Oberes Mätteli in Frauenfeld oder 
um 09:30 Uhr in Stein (SG) Huben. Ich werde die Auto-
Fahrgemeinschafen koordinieren.

Anforderung:	 BW/B/T4 | Kondition für 5 Std. reine Marschzeit, 
	 10 km, 1000 Hm Auf- und Abstieg
Ausrüstung:	 für Bergtour. Wanderstöcke sind sehr zu empfehlen. 

Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 für PW: Mitfahrbeteiligung Fr. 16.– 

Tourenbeitrag: Fr. 5.–
Anmeldung:	 bis 24. September
Tourenleiterin:	 Andrea Schnyder, 071 688 12 25, 079 612 44 70
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SO 29. SEPTEMBER	 KLETTERN IM JURA

Programm:	 Wie jedes Jahr ruft am WEGA-Wochenende der 
Jura, um die wunderschönen Grate und Wände des 
Juras zu erkunden. Es findet sich sicherlich wieder 
eine geeignete Südabdachung, die uns höchsten 
Klettergenuss und Fernsicht in die Alpen garantiert.

Treffpunkt:	 06:15 Uhr, Bahnhof Frauenfeld
Billet:	 löst jeder selbst
Rückreise:	 ca. 19:45 Uhr
Anforderung:	 K/B/5a | Kondition für 500 Hm
Ausrüstung:	 Zum Klettern mit Helm und Abseilgerät. Verpflegung: 

aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten: ca. Fr. 60.–
Anmeldung:	 bis 26. September 
Tourenleiter:	 Peter Büchel, 071 622 84 05, 079 362 48 02

Mit uns kommen Sie 
auf Touren!

Trunz Wirth AG 

Architektur, Baumanagement 

Altes Kraftwerk, Felseggstrasse 61 

CH-9247 Henau

trunz-wirth.ch
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essen & trinken

Frauenfeld  / goldeneskreuz.ch  

Neu- und Umbau | Sanierung / Renovation | Landwirtschaftsbau | Ingenieurtiefbau

Allgemeiner Tiefbau | Erschliessung | Bauservice / Kundenarbeiten | Bauberatungen

Tschanen AG Müllheim | www.tschanengruppe.ch

DO 4. JULI	 SAASPASS

Programm:	 Von Richisau auf den Saaspass, vorbei am idyllischen 
Sihlseeli durch Alpenrosenfelder nach Obersihl, 
Untersihl und weiter nach Ochsenboden.

Verschiebedatum:	 Je nach Wetter evtl. Mi. 3. Juli oder Fr. 5. Juli
Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 06:45 Uhr
Billet:	 nach Klöntal, Richisau. Zurück ab Studen SZ, 

Ochsenboden
Treffpunkt:	 09:35 Uhr, Richisau
Rückreise:	 xx:29 Uhr ab Studen SZ, Ochsenboden
Anforderung:	 BW/B/T2 | Kondition für ca. 5 ¼ Std. und 850 Hm 

Aufstieg, 1030 Hm Abstieg, 14 km
Ausrüstung:	 für Bergwanderung. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten
Anmeldung:	 bis 2. Juli 
Tourenleiter:	 Sigi Steiner, 079 634 99 44

DO 11. JULI	 WALSA-WEG MURG–AMDEN

Programm:	 Für einmal beginnt unsere Wanderung mit einer 
Schifffahrt über den See ins mediterrane Quinten. 
Auf aussichtsreichem Weg, mit Abstecher zum 
Seerenbachwasserfall, mit 585 m der höchste 
Wasserfall der Schweiz, nach Betlis. Weiter über einen 
steilen Wurzelweg nach Amden.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 06:48 Uhr
Billet:	 nach Murg. Zurück ab Amden
Treffpunkt:	 08:37 Uhr, Murg
Rückreise:	 Amden ab: xx:04 Uhr und xx:34 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T2 – T3 | Kondition für Kondition für ca. 4 ½ 

Std. und ca. 820 Hm Aufstieg, ca. 340 Hm Abstieg
Ausrüstung:	 für Wanderung. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten (Bahn) 
	 Schifffahrt: Fr. 8.40
Anmeldung:	 bis 9. Juli 
Tourenleiter:	 Fredi Gilbert, 052 765 18 67, 077 419 13 55
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MO/DI 15./16. JULI	 ALPSTEIN: SILBERPLATTENCHÖPF 4–6 UND 
ALTMANN-OSTGRAT

Programm:	 Die Silberplattenchöpf 1–6 bilden eine Gruppe von 
6 Türmen, klettertechnisch sind die Chöpf 4–6 mit 
Weiterklettern zum Silberplattengipfel im festen 
Fels lohnend. Der Aufstieg in die Scharte zwischen 
den Chöpf 3 und 4 bietet den Zugang dazu. Die 
Kletterschwierigkeiten 3a/T5  sind moderat. Die 
Route ist nicht komplett eingebohrt, hier sind Friends 
sehr nützlich. Abstieg und weiterer Aufstieg Richtung 
Säntis auf dem Wanderweg. Der Dienstag bietet eine 
klassische Felskletterroute mit 7 SL im tadellosen 
Schrattenkalk am Altmann-Ostgrat. Schwierigkeiten 
bis max. 3b, die Route ist komplett eingebohrt. Der 
Abstieg über den Normalweg auf den Sattel und weiter 
zum Säntis und mit der Schwebebahn runter zur 
Schwägalp. Klettererfahrung in ähnlicher Umgebung 
wird für die Teilnahme vorausgesetzt. 

	 Max. 6 Teilnehmer inkl. Tourenleiter. Bei bestätigter 
Teilnahme ist der Tourenbeitrag geschuldet.

Treffpunkt:	 06:00 Uhr, Frauenfeld
Rückreise:	 auf den Abend
Anforderung:	 BW, K/A-B/3b, T5 | Kondition für 7–9 Std.
Ausrüstung:	 für Berg-/Klettertour gemäss Liste. Verpflegung: aus 

dem Rucksack und im Gasthof
Kosten:	 Reisekosten 

Unterkunft Berggasthaus alter Säntis: Fr. 80.– 
Tourenbeitrag: Fr. 10.–

Anmeldung:	 bis 30. Juni
Tourenleiter:	 Reinhard Ruchti, 079 239 97 79

DO 18. JULI	 PREDA – LAI DA PALPUOGNA – LAJETS DIGL 
CRAP ALV – FUORCLA CRAP ALV – SPINAS 
(VAL BEVER)

Programm:	 Wir starten die Königsetappe der Via Albula-Bernina 
in Preda. Ein erster Höhepunkt ist kurz nach dem 
Start mit dem Lai da Palpuegna erreicht. Beim Crap 
Alv entspringt die Albula (rätoromanisch Alvra) und 
bildet einen kleinen Wasserfall. Vorbei geht‘s an den 
zauberhaften Lajets digl Crap Alv zum höchsten Punkt 
der Wanderung, zur Fuorcla Crap Alv auf 2466 m.ü.M., 
dem Übergang in die Val Bever. Ein steiler Abstieg 
bringt uns zum Bergbach Beverin, dessen Lauf wir bis 
zur Bahnstation Spinas folgen. Rückreise ab Spinas. 
Die Tour wird nur bei trockenem und stabilem Wetter 
durchgeführt. Trittsicherheit erforderlich.
Max. 10 Teilnehmer.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 05:48 Uhr, via Zürich und Chur
Treffpunkt:	 09:35 Uhr, Preda Bahnhof
Rückreise:	 Spinas ab: 17:22 Uhr, Frauenfeld an: 21:11 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T2 – T3 | Kondition für ca. 5 Std. Marschzeit 

und 795 Hm Aufstieg, 780 Hm Abstieg, 12 km
Ausrüstung:	 Stöcke empfehlenswert. Verpflegung: aus dem 

Rucksack (unterwegs keine Einkehrmöglichkeit)
Kosten:	 Reisekosten (Tageskarte, evtl. Spartageskarte)
Anmeldung:	 bis 15. September 
Tourenleiterin:	 Esther Peter-Werner, 052 721 38 68, 079 538 98 34 

esther.peter-werner@bluewin.ch

Schöne Schwünge an der Sektionsskitour Britanniahütte mit Franziska Krebs
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DO 25. JULI	 FESTUNGSGÜRTEL KREUZLINGEN

Programm:	 Unsere Wanderung für Geschichtsinteressierte beginnt 
am Bahnhof Bottighofen. Im nahen Infozentrum 
erwerben wir das nötige Wissen, um während unserer 
Tour Zweck, Geschichte und Hintergründe des 
Werkgürtels zu erfahren. Aber auch Seniorinnen und 
Senioren, denen das Militärhistorische etwas weniger 
nahe liegt, können diese Wanderung an diesem 
hoffentlich sommerlich schönen Julitag geniessen. Sei 
es beim Aufstieg durchs Liebburgtobel, entlang den 
Lengwiler Weihern oder auf langen Strecken durch 
den kühlen Wald ob dem Boden-, Untersee und dem 
Seerhein.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 07:12 Uhr
Billet:	 Wohnort bis Bottighofen
Treffpunkt:	 08:00 Uhr, Bottighofen, Station
Rückreise:	 ab Triboltingen
Anforderung:	 W/C/T1 | Kondition für etwa 4 ½ Std. Marschzeit. 

300 Hm Aufstieg, 300 Hm Abstieg.
Ausrüstung:	 für Wanderung. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten  

Führung: Fr. 10-20, je nach Anzahl Teilnehmer
Anmeldung:	 bis 23. Juli 
Tourenleiter:	 Hans-Jörg Peter, 052 721 38 68

MI/DO 31. JULI/	 SURENENPASS
1. AUG	

Programm:	 Mittwoch: Wanderung durchs Klosterdorf Engelberg 
zum «Alpenrösli». Nachtessen und Übernachtung. 
Donnerstag: Bergtour über den Surenenpass nach 
Brüsti. Fahrt mit der Luftseilbahn von Brüsti nach 
Attinghausen. Variante: Fahrt oder zu Fuss nach 
Flüelen und Schifffahrt nach Brunnen. Weiterfahrt über 
Zürich nach Frauenfeld.

	 Max. 5 Teilnehmer.
Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 11:18 Uhr, via Zürich und Luzern nach 

Engelberg
Billet:	 Frauenfeld–Engelberg
Treffpunkt:	 11:00 Uhr, Frauenfeld Bahnhof
Rückreise:	 ab Attinghausen via Flüelen–Zürich nach Frauenfeld
Anforderung:	 BW/B/T2 – T3 | Kondition für 2 Std. (Mittwoch) und 

5 Std. (Donnerstag)
Ausrüstung:	 für Bergtour. Verpflegung: aus dem Rucksack und HP 
Kosten:	 Reisekosten plus Luftseilbahn
	 Unterkunftskosten (Berghaus Alpenrösli, Engelberg)
Anmeldung:	 bis 26. Juli 
Tourenleiter:	 Muff Josef, 071 622 03 80, 076 518 33 86

Sektionstour von Mellingen nach Bremgarten im April 2024 mit Fritz Gasser.
Fotos S. 32 und 33: Trudi Keller.
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DO 8. AUGUST	 DISENTIS–BOSTG–SEDRUN

Programm:	 In Disentis fahren wir mit dem Ortsbus nach Via 
Plauns, wo wir mit der Wanderung zum Bostg  
beginnen. Da die Wanderzeit nur 3 ½ Std. beträgt, 
können wir uns den Heidelbeeren widmen und die 
Aussicht zum Medelsergletscher geniessen. Danach 
wandern wir durchs Val Bugnei nach Sedrun.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 05:48 Uhr, Zürich ab: 06:38 Uhr, Chur 
ab: 07:55 Uhr, Disentis an: 09:11 Uhr

Billet:	 via Zürich nach Disentis
Treffpunkt:	 05:48 Uhr, Frauenfeld
Rückreise:	 Sedrun ab: 15:11 Uhr, Frauenfeld an: 19:11 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T2 | Kondition für 700 Hm Aufstieg, 507 Hm 

Abstieg
Ausrüstung:	 Regenschutz, evtl. Stöcke. Verpflegung: aus dem 

Rucksack
Kosten:	 Reisekosten
Anmeldung:	 bis 6. August 
Tourenleiter:	 Markus Sprenger, 052 378 22 49, 079 410 69 78

DO 15. AUGUST	 BRISEN (2404 M)

Programm:	 Bergwanderung von der Klewenalp zum Brisenhaus 
und auf den Brisen. Weiter zum Haldigrat sowie von 
der Talstation des Sessellifts nach Niederrickenbach.
Der Brisen ist ein vielbesuchter, hervorragender 
Aussichtsberg der Schwalmiskette. Er besteht aus 
einem Doppelgipfel, dem Brisen und dem Hoh 
Brisen und liegt auf der Grenze der Kantone Uri und 
Nidwalden.

Verschiebedatum:	 Mi. 14. August oder Fr. 16. August
Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 06:18 Uhr, via Zürich–Luzern–Stans 

nach Beckenried, an: 08:45 Uhr:
Treffpunkt:	 08:45 Uhr, Beckenried Talstation
Rückreise:	 Niederrickenbach ab 16:10; Frauenfeld an: 18:41
Anforderung:	 BW/B/T3 | Kondition für 4 ½ Std. Gehzeit, 980 Hm 

Aufstieg, 12 km
Ausrüstung:	 Stöcke. Verpflegung: Picknick
Kosten:	 Reisekosten, plus Seilbahn und Sessellift
Anmeldung:	 bis 12. August 
Tourenleiter:	 Kurt Gnehm, 052 365 11 57, 079 741 07 75

DO 22. AUGUST	 GROSS AUBRIG (1695 M)

	 Vom Wägitalersee über den Gross Aubrig zum 
Sihlsee

Programm:	 Ab Wägitalersee zur Alp Bärlaui und weiter auf den 
Gross Aubrig. Über den Nüssen in leichtem Auf und Ab 
zur Bergwirtschaft Wildegg. Nach der Einkehr steigen 
wir ins Chilentobel ab und weiter nach Euthal.

Verschiebedatum:	 Mi. 21. August oder Fr. 23. August
Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 07:03 Uhr, via Zürich nach Innerthal, 

Staumauer.
Billet:	 bis Innerthal, Staumauer
Treffpunkt:	 08:31 Uhr, Bahnhof Siebnen
Rückreise:	 xx:01 Uhr oder xx:36 Uhr ab Euthal, Schulhaus
Anforderung:	 BW/B/T2 | Kondition für 4 ½ Std. und 1000 Hm Auf- 

und Abstieg
Ausrüstung:	 für Bergwanderung. Stöcke sinnvoll. Verpflegung: aus 

dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten
Anmeldung:	 bis 20. August 
Tourenleiter:	 Toni Frei, 044 784 60 74, 079 523 13 86

MI/DO 28./29. AUG.	 JENATSCHHÜTTE

Programm:	 1. Tag: Ab Spinas durchs schöne Beverintal in ca. 4 
Std. hoch zur Jenatschhütte. 930 Hm Aufstieg, 100 
Abstieg. 2. Tag: Von der Jenatschütte hoch zum 
Übergang Fuorcla d`Agnel (2'982 m) und weiter via 
Julierpass nach Bivio in ca. 4 ¾ Std. und 490 Hm 
Aufstieg, 1370 Hm Abstieg. Am 2. Tag Möglichkeit nach 
ca. 3 oder 4 Std. aufs Postauto zu wechseln.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 06:48 Uhr
Billet:	 Wohnort–Spinas und Bivio–Wohnort
Treffpunkt:	 10:38 Uhr, Spinas
Rückreise:	 15:22 Uhr oder 15:52 Uhr ab Bivio
Anforderung:	 BW/B/T2 – T3
Ausrüstung:	 für Bergwanderung. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten 

Jenatschhütte: Fr. 69.– mit HP 
Tourenbeitrag: Fr. 10.–

Anmeldung:	 bis 11. August 
Tourenleiter:	 Sigi Steiner, 052 378 23 06, 079 634 99 44
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DO 5. SEPTEMBER	 URMIBERG

Programm:	 Wir fahren mit dem Bähnli von Brunnen zum Urmiberg, 
von dort über Gottertli, Gätterlipass nach Rigi 
Scheidegg. Dann können wir uns entscheiden, den 
ebenen Weg nach Rigi Unterstetten oder über den 
Dossen, das macht eine halbe Stunde Zeitunterschied 
aus. Wir warten dann aufeinander und wandern über 
den Felsenweg gemeinsam nach Rigi Kaltbad. Es 
ist auch möglich, schon ab Rigi First via Klösterli und 
Arth-Goldau früher die Heimreise anzutreten. Ab Rigi 
Kaltbad nach Vitznau und per Schiff nach Luzern.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 07:18 Uhr, via Zürich nach Brunnen
Billet:	 Wohnort–Brunnen, Seilbahn Urmiberg
Rückreise:	 je nach Rückreiseweg zwischen 17:41 und 19:41 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T2 | Kondition für 4 ¼ oder 4 ¾ Std, 780/960 

Hm Aufstieg, 460/656 Hm Abstieg
Ausrüstung:	 für Bergtour. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten
Anmeldung:	 bis 3. September 
Tourenleiterin:	 Erika Inglin, 052 765 19 88, 079 589 65 19 
	 erika.inglin@gmail.com

SO–SA 8.–14. SEPT.	 TOURENWOCHE IM PUSCHLAV

Programm:	 Sonntag: Anreise und Zimmerbezug ab 15 Uhr.
	 Montag bis Freitag: 5 Tageswanderungen à 4–5 Std. im 

Puschlav/Berninagebiet.
Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 11:18 Uhr, mit der Bahn bis Le Prese 

Stazione, an: 16:15 Uhr. Das Hotel befindet sich neben 
der Station.

Rückreise:	 Le Prese ab: 09:40 Uhr. Frauenfeld an: 14:41 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T2–T3 | Kondition für ca. 4–5 Std. Wanderzeit
Kosten:	 Reisekosten. 
	 Hotel Raselli, Le Prese: pauschal Fr. 766.– pro Person. 

Doppelzimmer zur Einzelbenutzung: Fr. 976.–
	 Halbpension mit Frühstück und Viergang-Abendmenü.
Anmeldung:	 Ausgebucht. Es wird eine Warteliste geführt.
Tourenleiter:	 Lothar Spiegel, 079 592 93 81
	 lothar.spiegel@bluewin.ch

MO/DI 16./17. SEPT.	 KLEIN UND GROSS CHÄRPF (2794 M)

	 Unterwegs im ältesten Wildschutzgebiet Europas 
dem Freiberg Kärpf

Programm:	 Mit der Seilbahn Kies – Mettmen erreichen wir den 
Stausee Garichti auf 1622 m. Ab hier beginnt unsere 
Bergtour. Aufstieg zur Leglerhütte, unserem Tagesziel, 
in gut 3 Stunden. Am nächsten Tag starten wir in 
Richtung Klein Kärpf (2700 m) auf dem Wanderweg T4, 
weiter zur Kärpfscharte, hier ein Abstieg auf ca. 2600 
m und rechts haltend über Felsbänder und groben 
Blockschutt an die Ausläufer des Südgrates. Eine 
steile Rampe ermöglicht uns den weiteren Aufstieg 
an den Gipfelaufbau. Über Stufen zuerst hart am 
Südgrat, später etwas in die Südwand ausweichend 
(Eisenstangen) erreichen wir in leichter Kletterei 
den Gipfel. Der Abstieg erfolgt anfangs auf gleichem 
Weg, führt uns weiter in Richtung Skihütte Obererbs 
(Wanderweg). Von hier direkt mit Postauto weiter. 
Aktuell ist der Wanderweg ab Leglerhütte – Kleinkärpf 
wegen Steinschlag gesperrt. Sollte dies bei der Tour 
weiterhin so sein, werden wir über Obererbs (rauf und 
runter) die Route starten.
Max. 6 Teilnehmer inkl Tourenleiter.
Bei bestätigter Anmeldung ist der Tourenbeitrag 
geschuldet.

Billet:	 löst jeder selbst
Treffpunkt:	 08:00 Uhr, Frauenfeld
Rückreise:	 auf den Abend
Anforderung:	 BW, K/A-B/2c, T5 | Kondition für 6 – 8 Std. und 
	 600 Hm
Ausrüstung:	 für Berg-/Klettertour gemäss Liste. Verpflegung: aus 

dem Rucksack und Hütte
Kosten:	 Reisekosten: ca. Fr. 50.– 

Leglerhütte: Fr. 75.– 
Tourenbeitrag: Fr. 10.–

Anmeldung:	 bis 25. August 
Tourenleiter:	 Reinhard Ruchti, 079 239 97 79
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DO 19. SEPTEMBER	 HOHE KUGEL

Programm:	 Ebnit, Heumöseralpe, Schneewaldalpe, Kugelalpe, 
Hohe Kugel (1645 m), Emserhütte, Flureck, Schöner 
Mann Alpe, Ebnit.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 06:42 Uhr, Heerbrugg ab: 08:00 Uhr, 
Dornbirn ab: 08:45 Uhr

Billet:	 Wohnort bis Heerbrugg. Ab Heerbrugg im Bus.
Treffpunkt:	 07:55 Uhr, Heerbrugg oder 08:56 Uhr, Bushaltestelle 

Karrenbahn
Rückreise:	 xx:32 Uhr, stündlich
Anforderung:	 BW/B/T2 | Kondition für 4–4 ½  Std. ohne Pause, 

688 Auf- und Abstieg
Ausrüstung:	 Gute Schuhe. Stöcke von Vorteil. Wetterentsprechende 

Kleidung für eine Bergtour. Verpflegung: aus dem 
Rucksack. Kaffeehalt in der Emserhütte möglich.

Kosten:	 Reisekosten
Anmeldung:	 bis 17. September 
Tourenleiterin:	 Mägi Hasler, 079 396 89 04, maegi@ratz-fatz.ch

MI/DO 25./26. SEPT.	 JUF–SEPTIMERPASS–CASACCIA–SOGLIO

	 Abwechslungs- und aussichtsreiche 
Bergwanderung vom Avers ins Bergell

Programm:	 Von Juf führt unsere Route erst dem Jufer Rhein 
entlang, dann steil der Fuorcla Valletta entgegen. 
Kurz zuvor, auf 2560 m, zweigen wir in Richtung 
Forcellina (2671 m) ab. Ziemlich alpin gehts hernach 
in wunderschöner Berglandschaft hinunter zum 
Septimerpass (2310 m). Kaffeepause vor der seit 2023 
bewarteten Berghütte Tgesa da Sett. Der Abstieg nach 
Casaccia bedeutet 940 Hm Abstieg in 2 Std., jedoch 
mit viel Abwechslung. Übernachtung im B&B Casaccia. 
Das Nachtessen kochen wir dort selber. 
Der 2. Tag führt uns in 5 Std. auf schönem Höhenweg, 
der aber Ausdauer erfordert, nach Soglio (1100 m).

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 05:48 Uhr, Zürich ab: 06:38 Uhr, Chur 
Postauto ab: 07:58 Uhr, Andeer ab: 08:55 Uhr, Juf an: 
09:48 Uhr

Billet:	 löst jeder selbst
Treffpunkt:	 09:48 Uhr in Juf
Rückreise:	 Soglio ab: 14:15 Uhr, Frauenfeld an: 19:41 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T2
Ausrüstung:	 für Bergwanderung. Gute Bergschuhe, Stöcke. 

Verpflegung: 2x Lunch, 1x Nachtessen (selber kochen)
Kosten:	 Reisekosten 

B&B Casaccia: Fr. 65.–/75.–/90.–
Anmeldung:	 bis 22. September 
Tourenleiterin:	 Monika Schnegg, 079 566 67 58, 079 566 67 58

Weibel Druck & Design AG    
Tübach  |  Arbon

Telefon 071 841 90 44weibel.design
weibel.druck

Gestalten und drucken.

Drucktechnologe Damiano Botticini

weibel-druck.ch
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DO–FR 3./4. OKT.	 VON LANGNAU I.E. ÜBER EGGIWIL NACH 
SCHANGNAU

Programm:	 Donnerstag: Von Langnau i.E. über die Hochwacht 
nach Eggiwil. 12 km, 580 resp. 520 Hm, 3 Std. 40 Min. 
reine Marschzeit. Abendessen und Übernachtung im 
Hotel Hirschen Eggiwil. Die Übernachtung auf den 
zweiten Tag kann individuell gebucht werden (www.
hirschen-eggiwil.ch), es het solangs het. In Langnau 
und Eggiwil stehen prächtige Bauernhäuser und laden 
zu einem Dorfbummel ein. Freitag: Über Pfiffer und 
Wachthubel nach Schangnau. 13 km, 800 resp. 600 
Hm, 4 Std. 20 Min. reine Marschzeit.

	 Die Tour ist auch als Tagesausflug möglich: Langnau–
Eggiwil mit individueller Rückreise ab Eggiwil um 

	 15:51 Uhr, Frauenfeld an: 18:51 (stündlich).
Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 07:48 Uhr. Langnau an: 10:32 Uhr.
Rückreise:	 Schangnau ab: 15:05 Uhr. Frauenfeld an: 18:41 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T2–T3
Ausrüstung:	 Wanderstöcke. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten. Unterkunft (Hotel Hirschen, Eggiwil)
Anmeldung:	 bis 1. Oktober
Tourenleiterin:	 Sibylle Hug, 071 463 33 58

SA–DI 3.–6. AUG.	 FABE KLETTERLAGER

Programm:	 In diesem Jahr verbringen wir das Kletterlager mit 
Bergführer Stephan Ruoss auf der Windgällenhütte. 
Am ersten Tag werden wir ganz gemütlich die 600 
Höhenmeter (ca. 3 Std.) von Golzeren Bergstation zur 
Hütte überwinden. Die folgenden Tage werden wir an 
den dortigen Kletterwänden verbringen und, je nach 
Witterung, mit Baden im nahegelegen See, an der 
Tyrolienne und mit allem anderen, was die Umgebung 
hergibt.
Mitkommen kann jeder, der den Zustieg von 600 Hm in 
3 Std. meistern kann.

Treffpunkt:	 Talstation Luftseilbahn Golzern
Anforderung:	 K/C/3a – 5c | Kondition für 600m (Hüttenzustieg)
Ausrüstung:	 Es wird eine Materialliste ausgegeben. Verpflegung: 

Frühstück, Abendessen und Tee ist inklusive.
Kosten:	 Fr. 270.– (Kind), Fr. 350.– (Erwachsene), inkl. 

Hüttenübernachtung mit Halbpension und Seilbahn 
Golzern 
Zusätzliche Kosten: Getränke am Abend und 
Mittagsverpflegung

Anmeldung:	 bis 1. Juli über touren.sac-bodan.ch
Tourenleiter:	 Dominik Bergold, Lara Fäh 

dominik.bergold@gmx.de

Blueschtwanderung Amriswil–Bischofszell im April 2024 mit Sibylle Hug.
Fotos S. 39, 40 und 41: Helen Heim Hueber.
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WICHTIGE ADRESSEN

MEHR 

NEUGIERDE.

Stelzenhofstrasse 11   8570 Weinfelden   Tel 071 622 40 10

www.stelzenhof.ch

Naherholung in intakter Natur

Gutes aus Küche und Keller   

Gemütliche Gastlichkeit

7 Tage in der Woche

Wohlfühlen und geniessen
auf dem Ottenberg...

“Herzlich willkommen!”
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P.P.

CH-8500 Frauenfeld

F. Egli + Co. | Kesselstrasse 6 | 8500 Frauenfeld

Telefon 052 720 21 82 | www.eglibikes.ch | info@eglibikes.ch

Erhätlich bei Stöckli Outdoor Sports Wil

Sirnacherstrasse 1, 9501 Wil | Tel.: 071 911 30 60 

wil@stoeckli.ch | stoeckli.ch
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